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Nr. 51

Die Bruderklausenfeier
in Sachsein

Im Beisein des Bischofs von Chur, des Ab-
tes von Einsiedeln, der kantonalen Behör-
den von Ob- und Nidwaiden und des Bun-
desrates Etter fand am vergangenen Sonn-
tag, verbunden mit einer großen kirchlichen
Feier, die Beisetzung der Reliquien von
Nikiaus von der Flüe in der Pfarrkirche
Sachsein statt. Die noch vorhandenen Ge-
beine des Seligen vom Ranft sind in einer
mannsgroßen, goldenen Bruderklaus-Statue
neu gefaßt und diese in einem Glasschrein
in der Pfarrkirche von Sachsein aufgestellt
worden. Aufnahme Photopress

Erstaufführungen im Stadttheater St. Gallen

t Hans Tschanz
ehemaliger Redaktor an der
Basler «National-Zeitung» und
am «Luzerner Tagblatt», lang-
jähriger Briefkastenonkel am
Zürcher «Tages-Anzeiger» und
Sekretär des Zürcher Theater-
Vereins, starb 65 Jahre alt.

t Fritz Hug
Begründer und Seniorchef der
bekannten schweizerischen
Schuhfabrik gleichen Namens,
starb 81 Jahre alt in Herzogen-
budhsee.

Der österreichische

Oberst G. Bilgen f
Begründer des alpinen Skilaufes
und erfolgreicher Skipädagoge,
starb 62 Jahre alt.

«Robinson soll nicht sterben». Dieses Stüde von Fr. Forster erschien in St. Gallen zum ersten
Male auf einer schweizerischen Bühne. Die Inszenierung lag in den Händen Franz Schnyders, eines
Landsmanns, der bisher an verschiedenen großen deutschen Bühnen als Schauspieler wirkte und nun
als Darsteller unef Regisseur in St. Gallen arbeitet. Das Stück handelt vom alten Defoe, dem Verfasser
des Robinsonbuchs, an dem draufgängerisdie Buben und ein gutherziges Mädchen ein gutes und
herzerfreuendes Werk tun. Dem Spiel wurde großer, herzlicher Beifall zuteil.

«Ein deutsches Weihnachtsspiel». Der Verfasser dieses Krippenspiels ist der bündnerische Heimat-
dichter Joh. Benedikt Jörger, Direktor der Anstalt Waldhaus bei Masans. Die uralte Geschichte von
der Menschwerdung Christi ist in dem Stück auf eine liebenswerte und gedankenvolle Art neu behan-

delt worden und hat in der Inszenierung von Dir. Dr. T. Modes die Zuschauer in ihren Bann gezogen.

t Pauline
Chaponnière-Chaix

bekannte Vorkämpferin der
Frauenbewegung, Begründerin
des Bundes schweizerischer
Frauenvereine und Ehrenvize-
präsidentin des internationalen
Rotkreuzkomitees, starb 84Jahre
alt in Genf.

t Hieronimus Zimmermann
während mehr als 50 Jahren
Lokomotivführer der Rigibahn,
starb 80jährig in Vitznau. Mit
ihm ist der letzte Pionier, der
noch mit dem Erbauer der Rigi-
bahn, Direktor Riggenbach,
zusammen arbeitete, dahinge-
gangen.



Die Eisfläche, auf der
die Blumen sitzen, er-
scheint da und dort als

dunkles Zwischenstück.

Die Aufnahme ist aus

nächster Nähe der Eis-
Ulit<v«<an im H epnlzi'Ar'nt'

Aufnahme P.Wolff, mit Erlaub-
nis des Langewiesche-Vorlags
Königstein im Taunus.
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